
  

Jahresbericht Handlungsfelder 2021 

Senator für Finanzen 

Kurzeinschätzung zur Zielerreichung:  
 

Bezeichnung der Maßnahme:    Lfd. Nr. D11a der Liste 
E-Prozesse 
 

Leitziel: 
1. Sicherstellung der Funktionsfähigkeit der Verwaltung in der wachsenden Stadt Bremen durch 

Verbesserung der internen Abläufe im Beschaffungs- und Rechnungsprozess 
2. Stärkung der regionalen Wirtschaft durch Optimierung des digitalen Leistungsangebots für die 

Wirtschaft auf Basis einer nutzerorientierten, bedarfsgerechten Priorisierung 
 

Projektziele: 
1. Steuerung des Priorisierungsprozesses der digitalen Verwaltungsleistungsangebote 
2. Weiterentwicklung der Digitalisierung der Beschaffungs- und Rechnungsprozesse 

 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2021 

IST  
2021 

Bericht zur Priorisierung digitaler 
Verwaltungsleistungsangebote für die Wirtschaft 
im Land Bremen 

ja/nein ja ja 

Vertrag für den Betrieb des Online-Dienstes E-
Rechnung in OSI 

ja/nein ja ja 

Transferkonzept Digitale Beschaffung ja/nein ja ja 

Ausrollungsquote SAP MM mit BreKat-
Schnittstelle [%] 

Prozent 50 3 

    
 

Meilensteinplanung 

Meilensteine Termin SOLL Termin IST 

1. Start des Projektpakets 01.01.2020 01.01.2020 

2. Senatsbeschluss zur Priorisierung digitaler 
Verwaltungsleistungsangebote für die 
Wirtschaft im Land Bremen  

31.08.2020 25.08.2020 

3. Bereitstellung E-Rechnungs-Frontend und 
Servicekonto Business in OSI 

31.08.2020 11/2020 

4. Beginn der Ausrollung SAP-MM mit BreKat-
Schnittstelle  

01.01.2021 vsl. 05/2022 

5. Fertigstellung Konzept Transferstrategie 
Digitale Beschaffung  

31.08.2021 15.10.2021 

6. Erreichung Halbzeit SAP-MM-Ausrollung 31.12.2021 vsl. 12/2022 

7. Abschlussbericht zur Priorisierung digitaler 
Verwaltungsleistungsangebote für die 
Wirtschaft im Land Bremen 

31.12.2021 Bericht ist erstellt, 
Veröffentlichung 

erfolgt im 
Rahmen einer 

sich in 
Vorbereitung 
befindlichen 

Senatsvorlage in 
2022     
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Sachstand zum Projektfortschritt/-abschluss:  

SAP MM:  
Durch Veränderungen und Erweiterungen der Land-Stadt-Trennung wurde das Projekt gebremst. Eine 
Anpassung und Programmierung hat daher im SAP-System und im Brekat stattgefunden. Aufgrund 
durchgeführter Systemkopien sind Anpassungen und Fehlerbehebungen im Bereich der Schnittstelle 
aufgetreten. Diese haben zu einem nicht unerheblichen Zeitaufwand und einer erneuten Verzögerung 
geführt. Eine weitere Projektverzögerung ist durch den Wechsel des Piloten Polizei zu JVA zu 
begründen. Bei der JVA sind aufgrund von Personalwechsel sowie Ausfall von Personal ebenfalls 
Engpässe eingetreten. Auch die Rücksprachen mit dem Rechnungshof werden ebenfalls zu 
Verzögerungen führen. Ebenfalls trug Covid-19 zu Verzögerungen bei. 
 
Digitale Beschaffung:  
Das Projekt „Digitalisierung der Beschaffung - Kooperationsprojekt zur standardbasierten 
Digitalisierung des öffentlichen Einkaufs- und Beschaffungsprozesses“, unter der Federführung 
Bremens, wurde vom Bund, der Länder Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz sowie der 
Koordinierungsstelle für IT-Standrads (KoSIT) im Auftrag des IT-Planungsrats gegründet, dass zur 
Förderung einer standardbasierten Digitalisierung der öffentlichen Beschaffung sowie zur Umsetzung 
der OZG-Geschäftslage „Ausschreibung und öffentliche Aufträge“ dient.  
Die Einführung der Standards XBestellung und eForms sowie der Einsatz von Peppol als 
Transportinfrastruktur für die Fachverfahren in Bremen und Bremerhaven findet über verschiedene 
Projekte statt, die über das Transferkonzept Digitale Beschaffung orchestriert sind.  
 
Priorisierung digitaler Verwaltungsleistungsangebote für die Wirtschaft im Land Bremen:  
Ziel der Maßnahme war es, die prioritären Bedarfe der Unternehmerschaft im Land Bremen im Kontext 
der Digitalisierung von Verwaltungsleistungen zu ermitteln und Lösungen entlang der realen Bedarfe zu 
entwickeln. Dazu wurde ein Projekt mit dem Titel „Top 10-Verwaltungsleistungen für die Wirtschaft im 
Land Bremen“ (Top 10) initiiert, indem der Senator für Finanzen (federführend), die Senatskanzlei, die 
Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa sowie die Handelskammer Bremen - IHK für Bremen und 
Bremerhaven, die Handwerkskammer Bremen, die Unternehmensverbände im Lande Bremen e.V. und 
Dataport AöR kooperierten. In drei Projektphasen wurden (1) die Top 10-Verwaltungsleistungen für 
Unternehmen im Land Bremen in einer Online-Umfrage innerhalb der Unternehmerschaft im Land 
Bremen ermittelt, (2) die Top 10-Leistungen in Interviews und Workshops analysiert und 
Handlungsempfehlungen abgeleitet sowie (3) die Handlungsempfehlungen operationalisiert und 
Maßnahmen umgesetzt. Im Rahmen dieser Umsetzung wurden Digitalisierungsprojekte initialisiert, 
neue Online-Dienste geschaffen, Prozessanalysen und –optimierungen durchgeführt sowie 
Verwaltungsprozesse transparent gemacht. 
 
 
 

 


